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Relais übers Netzwerk schalten


Fernwirken über TCP/IP-Ethernet








Netzwerkkabel anstecken und IP-Nummer zuweisen, schon ist das Web-IO Relais ansprechbar. Nun können die Relais aus dem Browser oder mittels TCP/IP Sockets direkt aus der eigenen Anwendung geschaltet werden. Der OPC-Server zum Web-IO erlaubt darüber hinaus die Einbindung in gängige Leit- und Steuerungssysteme.





12 digitale Eingänge runden den Funktionsumfang des Web-IO ab und machen zusätzlich Überwachungssaufgaben möglich. Es können Alarme definiert werden, die bei bestimmten Eingangsmustern den Versand von Email oder SNMP-Traps erlauben.





Durch die einfache Konfiguration im Browser und die hohe Flexibilität bei der Signalverarbeitung lässt sich das Web-IO 12xDigital Input, 6xDigital Relais für viele Schalt- und Überwachungsaufgaben in der Automatisierungs- und Haustechnik einsetzen. Bei vorhandener Netzwerkanbindung stehen alle Funktionen standortübergreifend zur Verfügung.





Das Web-IO besitzt einen 10/100BaseT Netzwerkanschluss und lässt sich über Klemmtechnik mit 12-24V AC/DC versorgen. Die 12 digitalen Eingänge haben eine max. Eingangsspannung von +/- 30V. Die 6 potentialfreien Ausgänge in Relaistechnik  umfassen einen Spannungbereich von bis zu 48V AC/DC. 





Die technischen Daten finden Sie auf 


http://www.WuT.de


Wiesemann & Theis GmbH, Wuppertal








